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-s. Der angestellte Versuch der Güte unter den Gläu

bigern des Wirths Christian Müller zu KirchdiU-
nivld ist fehlgeschlagen, und deshalb nunmehr der
förmliche Concurs erkannt worden. Es werden daher
sämmtliche, sowohl bekannte als noch unbekannte
Gläubiger des gedachten Wirths Cbriftian Müller
hierdurch aufgefordert, in dem auf den 2. April
k. I., Vormittags, vor hiesiges Amt bestimmten

Liquidations-Termine ihre Forderungen so gewiß
an-, und gegen den bestellten Contradictor rechtlich

 auszuführen, als widrigenfalls die etwa nicht
Erscheinenden vom gegenwärtigen Verfahren wer»
den ausgeschlossen werden.

Wilhelmshöhe, am 8. November 1820.

Kurfürstliches Justitz-Amt Hierselbst. Rembe.
ln fidem Koch.

5. Da der in Kurhessischen Diensten bei der Schweizer
Leib-Garbe stehende Major Friedrich von Dacken-
hausen, für sich und Namens seiner Geschwister,
Mariane von Dachenhausen, Caroline von Dachrn-

hausen dahier, Friederike, Ehegattin des Majors
Gesenius, geb. von Dachenhausen, zu Hannover,
und Heinrich von Dachenhausen, Capitain in Groß-
hritannischrn Diensten, sich erklärt hat, die Erb
schaft seines verstorbenen, in Hannoverschen Dien
sten als Lieutenant gestandenen, Bruders, Wilhelm
v. Dachenhausen, nicht anders, alömitderRrchts-
 wohlthat des Inventars antreten zu wollen, des
halben also die Vorladung aller derjenigen, welche
an dem Nachlasse desselben, es sey aus welchem

Grunde es wolle, Ansprüche Zlvmachen vermeinen,
erforderlich ist; so werden solche hierdrrrch auf
gefordert, entweder in Person oder durch anrri-
chend Bevollmächtigte in dem «uf Mittwochen den
28. Februar künftigen Jahrs angesetzten Termin
in der Recessirstube des General - Kriegs - Collegii

zu erscheinen, und ihre Ansprüche gehörig darzu-
thun, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß darauf
keine weitere Rücksicht genommen, sondern der
Nachlaß an die sich angegebenen Erden ausgehän
digt werde. Cassel, am 2z. Jkovemder 1320.

Kurs. General-Kriegs-Eollegii,
ifies Departement.

' 4. Vermöge eines von Kurfürst!. Negierung, auf

 den Antrag des Regierungs-Proeurators Drdolph,
als Curator des Regierungs-Proeurators Christian
Ludwig Emil Cuhn Hierselbst, dem Unterzrichneten
ertheilten Auftrags, werden znm Zweck der Auf
stellung des Inventars, sämmtliche Gläubiger des
vorgenannten, wegen Geistesschwäche unter Vor
mundschaft gestelltenRegierungs-Procurators Cuhn,
hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem auf Don
nerstag den 1. Februar k. I. bestimmten Termine
so gewiß, entweder in Person oder durch gehörig
legitimirte Bevollmächtigte, Vormittags um n Uhr,
auf Kurfürst!. Regierung Hierselbst zu erscheinen,
und ihre Forderungen oder sonstigen Ansprüche
anzuzeigen und sofort zu begründen, als widrigen

falls sie die Ausschlirssung von diesem Verfahren
zu erwarten haben.

Cassel, am 6. December 1820.

E b e r t, Regierungs-Secretarius,

vermöge Auftrags.
5. Alle diejenigen, welche an dem Nachlaß des zu

Röllshausen verstorbenen Schmieds Johannes Dör-
becker, sowie diejenigen, welche an dem von dessen
ebenfalls verstorbenen Ehefrau, Anne Elisabeth,
geb. Braun, hinterlassenen Vermögen Ansprüche
formiern wollen, haben solche im Termine den
15. Februar k. I. vor hiesigrmAmt begründet vor
zustellen, oder zu gewärtigen, daß der Nachlaß den
sich legitimirendeu nächsten Erben verabfolgt werde.

Neukirchen, am 22. November 1820.

Kurf. Hess. Justitz-Amt. Plümcke.
In fidem Ameluog.

6. Die über die minderjährigen Kinder des vor Kur

zem dahier verstorbenen Pferdehändlers Levi Wert
hrim gerichtlich bestellten Vormünder, die Handels
leute Michael Katzenstein und Leiser Kahn hier-
selbst, haben erklärt, wie sie für ihre Curanden
die väterliche Erbschaft nur mit der Rrchtswvhlthat

des Inventars antreten wollen, sie haben zugleich
auf öffentliche Vorladung der Gläubiger des Ver
storbenen angetragen. Die sim Antrag ist statt
gethan, und werden dem gemäß alle bekannte und
unbekannte Gläubiger des vorgebuchten Pferde
händlers Levi Werlheim hierdurch eclictJliter vor

geladen, Freitag den isten künftigen Monats Ja
nuar vor der unterzeichneten Behörde entweder in

Person oder durch hrnlauglich bevollmächtigte Man
datarien zu erscheinen, ihre Forderungen zu Pro-
tocoll anzugeben, solche alsbald zu begründen un

weiteres Verfahren zu gewärtigen. Die Zurückblei
benden trifft die Präclusion.

Eschwege, am 7. December 1820.

F. H. R. Oberschulrhrrßen-Amt das. Heuser.

Verkauf von Grundstücken.

1. G r 0 ß a l l m e r 0 d e. Folgende Grundstücke : 1)

Ack. 7! Rt. Erbland auf dem großen Stück,
 an Franz Borns Re!. ; 2) ^ Ack. Erbland beim
Holzapfrlbaum; z) i^Ack. Erbland vor dem Böl-
lenbergr, am herrschaftlichen Walde; 4) Ack.
F Rt. Erbland hinter den Höfen, zwischen Johs.
Gundlachs Rel. ; 5) ^ Ack. 1 Rt. Erbland im

Giesenhain, zwischen Joy. Jost Reinhard ; 6) ^ Ack.
5 Rt. im Winkel , an Dorothee Elisabeth Ebert;
7) § Ack. 2^ Rt. Erbwiese auf den Trieschern, an
der Hufe; 8) £ Ack. 9 Rt. Erbwiese, im Giesen
hain am Herrschaftlichen ; 9) i^Ack. 4^èRt. Erb-
wiese in der Tiefeubach, an Elias Ruelderg; io)
5 Rt. Gradegartrn im Großenhof; ri) tt5 Ack.

8| Rt. Erbwiese im Maulwurfshvfe, an Johann
George Lohrmann; i») Ack. 2! Rt. Erblind


